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DAMALS

Vor 25 Jahren
Als Freistatts Bürgermeister
Wilhelm Kolwei 1996 auf ei-
ne 40jährige Tätigkeit in der
Diakonie Freistatt im Be-
reich Soziale Hilfen zurück-
blickte, schien es, als sei es
noch eine lange Zeit bis zu
seinem Ruhestand, stellte
Georg Esenwein, Heimleiter
des Hauses „Fernblick“,
jetzt fest – anläßlich der
Verabschiedung des Alten-
pflegers und Abteilungslei-
ters im Hause Fernblick.
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Sulingen – Werden Pflegebe-
dürftige zu Hause, zum Bei-
spiel von Angehörigen, ge-
pflegt und haben einen Pfle-
gegrad von mindestens 2,
erhalten sie Pflegegeld.
„Diese Leistung wird Betrof-
fenen zur Verfügung ge-
stellt, um damit einer ihm
beziehungsweise ihr nahe
stehenden Person eine Zu-
wendung zu zahlen, wenn
diese Pflegeaufgaben über-
nehmen“, erläutert Manue-
la Schumacher aus dem Be-
ratungszentrum des Sozial-
verbandes Deutschland
(SoVD) in Sulingen. „Bezie-
hen Pflegebedürftige zu-
dem Grundsicherung, Sozi-
alhilfe oder Bürgergeld, gilt:
Das Pflegegeld wird nicht
auf das Einkommen ange-
rechnet.“ Dies treffe auch
auf Pflegepersonen zu, die
Sozialleistungen bekom-
men, da sie ansonsten ge-
genüber anderen Pflegeper-
sonen schlechter gestellt
würden. „Diese sozialrecht-
liche Ausnahme ist aller-
dings nur in Fällen gültig, in
denen die Pflegeperson
nicht im Rahmen eines Ar-
beits- und Beschäftigungs-
verhältnisses für die pflege-
bedürftige Person tätig
wird“, betont Manuela
Schumacher.
Für weitere Informatio-

nen zum Thema Pflege ste-
hen die Beraterinnen des
SoVD zur Verfügung (E-
Mail: info.sulingen@sovd-
nds.de, Mitglieder-Service-
Telefon: 0511/65610720).

SoVD: Pflegegeld
beeinflusst nicht
Sozialleistungen

Katrin Fischer löst Sabine Thielker ab
Vorstandswahlen bei der Mitgliederversammlung des Reit- und Fahrvereins Maasen-Sulingen

re engagierter Vorstandsar-
beit, viele konstruktive Ideen
und eine immer gute Laune.
Katrin Fischer wurde als neue
Schriftführerin gewählt, in
ihren Ämtern bestätigt wur-
den 1. Vorsitzende Marina
Lange, die zweiten Vorsitzen-
der Reinhard Thielker und
Eric Runge, Kassenwartin
Heidi Koppe, Reitlehrerin
Christine Runge, Jugendwar-
tin Anja Kreitel-Lüschow, die
Beisitzer Axel Bahn und Sö-
ren Mohrmann, sowie die
Pressewartin und Beauftragte
für den Breitensport Gabriela
Brauer. Den Vorsitz für den
Turnierausschuss über-
nimmt Sabine Kohlwey.

lifizierten und ihr Können
2019 anlässlich des Turniers
„Horse and Dreams“ in Ha-
gen unter Beweis stellen durf-
ten.
Kassenwartin Heidi Koppe

bedankte sich im Besonderen
bei den Sponsoren. „Wir ha-
ben die Corona-Phase auch
deshalb relativ gut überstan-
den, weil sie uns treu geblie-
ben sind und weiterhin mit
Geld und Sachspenden unter-
stützt haben.“
Bei den Wahlen stellte sich

Schriftführerin Sabine Thiel-
ker nicht mehr zur Verfü-
gung. Die VorsitzendeMarina
Lange bedankte sich bei ihr
mit einem Präsent für 22 Jah-

„Der Show-Wettkampf an-
lässlich der ,VER-Dinale‘ in
Verden Anfang 2019 war für
die Akteure und Fans des
Reitvereins ein unvergessli-
cher Abend. 143 Teilnehmer,
16 Pferde und Ponys, ein So-
fa, ein Quad und circa 180
Fans haben sich auf den Weg
nach Verden gemacht, um ih-
re Show ,Fernsehabend bei
Thea und Adolf‘ vorzustellen.
Ein turbulentes vielfältiges
Programm, das von der Jury
mit dem ersten Platz belohnt
wurde.“ Ein weiteres unver-
gessliches Erlebnis habe es
für die Schulpferdereiter ge-
geben, die sich beim Schul-
pferdecup für das Finale qua-

sorgung und Bewegung der
Schul- und Privatpferde zu ge-
währleisten. Man habe diese
Widrigkeiten erfreulicher-
weise gut gemeistert. Runge
richtete ihren Dank an das
Team rund um die Schulpfer-
dereiter, dessen besonderer
Einsatz den Reitern weiter-
hin die Teilnahme an diver-
sen Turnieren und damit ver-
bundene Erfolge ermöglich-
te. Ein Lächeln ins Gesicht
der Zuhörer zauberte laut Ga-
briela Brauer Jugendwartin
Anja Kreitel-Lüschow zu Be-
ginn ihres Berichtes, denn
fast alle Anwesenden seien
bei dem Highlight, an das sie
erinnerte, dabei gewesen:

Mellinghausen/Maasen – Er-
freulich viele Mitglieder –
mehr als 60 – habe Vorsitzen-
deMarina Lange jetzt zurMit-
gliederversammlung des
Reit- und Fahrvereins Maa-
sen-Sulingen im Hotel und
Gesellschaftshaus Märtens in
Mellinghausen begrüßen
können, teilt Gabriela Brauer
für den Verein mit – „darun-
ter viele Jugendliche, was si-
cher auch als Bestätigung für
eine erfolgreiche Jugendar-
beit gewertet werden kann.“
Der Verein habe durch die

Corona-Pandemie in den Jah-
ren 2020 und 2021 nur unter
erschwerten Bedingungen
den Reitbetrieb aufrechter-
halten können: Anwesen-
heitslisten mussten konse-
quent geführt, Kontaktbe-
schränkungen beachtet und
die jeweils gültigen Hygiene-
bestimmungen umgesetzt
werden. Der Dank der Vorsit-
zenden galt allen Mitgliedern
des RFV, die sich an die Vor-
gaben gehalten und so den
Reitbetrieb ermöglicht ha-
ben.
Turniere und Lehrgänge

konnten nicht wie gewohnt
stattfinden, erinnerte Reit-
lehrerin Christiane Runge.
Zusätzlich musste ein Kon-
zept unter Berücksichtigung
der gültigen gesetzlichen Be-
stimmungen erstellt und um-
gesetzt werden, um die Ver-

Ein Präsent als Dankeschön
überreichte Marina Lange
(links) Sabine Thielker.

Der Vorstand des Reit- und Fahrvereins nach den Wahlen: Heidi Koppe, Reinhard Thielker,
Anja Kreitel-Lüschow, Eric Runge, Marina Lange, Gabriela Brauer, Christine Runge, Sören
Mohrmann, Katrin Fischer, Axel Bahn und Sabine Kohlwey (von links). FOTOS: ILONA GÖDEKER

„Piedelpoggen“
wählen und ehren

Vereinsmeister
Sulingen – Wahlen und die
Terminplanung standen auf
der Tagesordnung der Gene-
ralversammlung der Schüt-
zengesellschaft Sulingen von
1896, für die sich 37 Mitglie-
der eingangs mit einem
Knipp-Essen in der Schießhal-
le stärkten. Die Versamm-
lung der „Piedelpoggen“ be-
stätigte Vizepräsidentin Bär-
bel Müller sowie die Beisitzer
Thomas Klinge und Nicole
Vielhauer im Amt, teilt Präsi-
dent Andreas Albers mit, „in
die Position des Schriftfüh-
rers wurde Harry Kaiser mit
breiter Unterstützung neu ge-
wählt.“
Die beim Bedingungsschie-

ßen errungenen Auszeich-
nungen wurden verliehen
und die Vereinsmeister ge-
ehrt: In der Disziplin Luftge-
wehr angelegt ist Sandra
Klinge Vereinsmeisterin,
Carsten Lüllmann Vereins-
meister; Luftgewehr T-Aufla-
ge: Heiko Kesten; Kleinkali-
ber: Elisabeth Spehlbrink,
Carsten Lüllmann. Bei den ju-
gendlichen Lichtpunkt-
Schützen wurde Janika Klin-
ge Vereinsmeisterin, den Ver-
einsmeistertitel im Luftge-
wehrschießen der Jugend
holte sich Amelie Vielhauer.
Zum Ehrenmitglied wurde

Annette Fischer ernannt. Ins-
gesamt hat die Schützenge-
sellschaft Sulingen 2022 laut
Andreas Albers eine gute Mit-
gliederentwicklung erlebt:
„Acht neue Piedelpoggen er-
blickten das Licht der Welt.“
Den Rückblick auf das ver-

gangene Schützenjahr hatte
der Präsident erneut in ei-
nem Film zusammengestellt:
„Die Piedelpoggen konnten
all die Termine und ihre schö-
nen Seiten noch einmal Re-
vue passieren lassen. Dazu
gab es viel Gelächter und Er-
innerungen an die Tage im
Schützenrock.“
Für den Vorstand gebe es

2023 viel zu tun, da einige
Themen neu zu bearbeiten
seien: „Gerade mit Blick auf
das Schützenfest, das nun
doch im August und nicht,
wie ursprünglich geplant, im
Juni stattfinden wird, hat
man einiges vor sich.“ Für die
verschiedenen Vereinstermi-
ne wurden diverse Arbeits-
gruppen mit den Mitgliedern
ins Leben gerufen, „somit be-
kommt der Vorstand direkt
die notwendige Unterstüt-
zung, die er auch braucht.“
Unter „Verschiedenes“

kam laut Albers einiges zur
Sprache, mit dem die Vor-
standsmitglieder nicht ge-
rechnet hatten. „Allerdings
handelte es sich, bis auf ganz
wenige Punkte, umkonstruk-
tive Kritik, die der Vorstand
versprach umzusetzen. Die
nicht konstruktiven Punkte
nutzte die Versammlung
zum gemeinsamen Geläch-
ter. Wo gehobelt wird, fallen
Späne, nur wer nicht arbei-
tet, macht keine Fehler.“

Platz schaffen für Neues
Umfangreiche Modernisierungsarbeiten bei Bauking in Sulingen

dernisiert werden. „Wir hof-
fen mit den Investitionen in
unseren Baustoff -und Stahl-
handel sowie in den Hage-
baumarkt unseren Kunden
ein attraktiveres Einkaufser-
lebnis zu bieten.“ Ihnen gilt
Vielhauers Einladung: „Las-
sen Sie sich in den nächsten
Monaten gern überraschen,
was sich an unserem Stand-
ort tut und welche Änderun-
gen wir noch umsetzen.“ Im
Frühjahr 2024 seien die Ar-
beiten laut Plan abgeschlos-
sen, das solle dannmit einem
„Tag der offenen Tür“ gefei-
ert werden.

Projekt mit der Renovierung
von Büroräumen und der
Schaffung eines neuen Auf-
enthaltsraums mit moderner
Küche für die Mitarbeiter. Zu-
dem sei der Eingangsbereich
heller und freundlicher ge-
staltet worden. „Hier wird es
einen Servicepoint für unsere
Kunden geben sowie neu ge-
staltete Verkaufsräume.“
Über die Freigabe der Inves-

titionen freut er sich, denn
„die Arbeiten dienen der Si-
cherung eines erfolgreichen
Standorts.“ Parallel soll in
den kommenden Monaten
auch der Hagebaumarkt mo-

Veränderungen gibt es
auch amnördlichen Ende des
Areals: Bisher teilen sich Bau-
king und der hier ebenfalls
ansässige Hagebaumarkt ei-
ne Zufahrt, sodass sich Kun-
denverkehr des Einzelhan-
dels und Schwerlastverkehr
des Großhandels immer wie-
der begegnen. Künftig soll es
für Bauking eine eigene Zu-
fahrt geben, um den Verkehr
über die Straße „Am Stell-
werk“ zu führen. „Die Arbei-
ten dort gehen im März wei-
ter“, kündigt der Niederlas-
sungsleiter an.
Begonnen worden sei das

vorderen, zweistöckigen Teil
des Gebäudes und ist Teil ei-
nes deutlich größeren Vorha-
bens, wie Vielhauer verrät:
„Aktuell wird der Baustoff-
und Stahlhandel moderni-
siert, um ihn für unsere Mit-
arbeiter und Kunden attrakti-
ver zu gestalten.“ Im Zuge
dieses Projektes weichen die
alten Verwaltungsräume ei-
nem Parkplatz für Mitarbei-
ter, der voraussichtlich Mitte
März fertiggestellt ist. Der
hintere Bereich der Immobi-
lie bleibt als Lager erhalten
und bekommt eine neue Fas-
sade.

VON HARALD BARTELS

Sulingen – Dass Bagger am
Hasseler Weg in Sulingen Ab-
rissarbeiten aufgenommen
haben, ist seit Tagen Thema
in den sozialen Netzwerken.
Über die Gründe herrscht
dort Rätselraten. Die Aktion
ist Teil eines weitaus größe-
ren Projektes.
In dem Gebäude, das der-

zeit zurückgebaut wird, hat-
ten früher die Verwaltung
und die Ausstellung des in-
zwischen in der Fachhandels-
kette Bauking mit Hauptsitz
in Dortmund aufgegangenen
Ranck Fachgroßhandels ih-
ren Platz, berichtet Thomas
Vielhauer, Leiter der Bau-
king-Niederlassung Sulingen.
Vielen Menschen im Sulinger
Land ist die Immobilie noch
bekannt als Standort der nie-
dersächsischen Volkshoch-
schule, zeitweise waren hier
zudem die heutige Kinderta-
gesstätte „Villa Kunterbunt“
und die Werkstatt für Indus-
trie und Dienstleistung (WID)
der Delme-Werkstätten un-
tergebracht. „Auch das Katas-
teramt soll einmal Mieter des
Gebäudes gewesen sein“,
weiß Vielhauer aus Gesprä-
chen mit Mitarbeitern, Kun-
den und Anwohnern.
Seit mehreren Jahren stan-

den die Räume leer: Eine
energetische Sanierung wäre
zu aufwendig gewesen. Somit
fiel die Entscheidung zum
Abriss. Dieser betrifft nur den

Vor der Baustelle: Thomas Vielhauer, Leiter der Bauking-Niederlassung Sulingen. FOTO: BARTELS

Die Arbeiten dienen
der Sicherung eines

erfolgreichen
Standorts.

Thomas Vielhauer,
Niederlassungsleiter

Schmalförden – Der Vorstand
des Gesangvereins Schmal-
förden lädt die Mitglieder
für Dienstag, 14. Februar,
zur Generalversammlung
ein: „Auf dem Programm
stehen die Berichte des Vor-
standes, der Chorleiterin
und der Leiter der Sparten
,Schmalver Plattschna-
ckers‘, ,Schmalver Buddel-
schippers‘ und ,KulturGut
Ehrenburg und umzu‘ so-
wie eine Satzungsände-
rung“, heißt es in einer Mit-
teilung des Vereins. „Ein
weiteres Thema ist die Pla-
nung des Vereinsjahres
2023.“ Anträge zur Tages-
ordnung können bis zum 7.
Februar eingereicht werden
(E-Mail: schumacher.ehren-
burg@t-online.de). Die Zu-
sammenkunft beginnt um
19.30 Uhr im Gasthaus Kas-
tens in Schmalförden.

Gesangverein
Schmalförden
zieht Bilanz

Schützen planen
Kohlmarsch

Schweringhausen – Einen
Kohl- und Pinkelmarsch pla-
nen Finn Hinrichs, Marina
Meins und Lukas Meyer vom
Schützenverein Schwering-
hausen und Umgebung für
Samstag, 11. Februar. Treff-
punkt der Teilnehmer ist um
14 Uhr der Hof von Marina
Meins und Lukas Meyer (Oef-
tinghausen 6), teilt Marie-Lui-
se Lehmkuhl für die Organi-
satoren mit: „Der Fußmarsch
führt durch gewohnte Umge-
bung und endet beim bislang
noch geheimen Ziel zum
Kohl- und Pinkelessen. Einge-
laden sind alle Einwohner
von Schweringhausen und
umliegenden Ortschaften.“
Anmeldungen nimmt Lukas
Meyer (Tel. 01520/5176741)
noch bis morgen entgegen.

„Kirche“ lädt zum Gemeindesingen in Sulingen ein
sem Buch einüben, aber auch
uns schon vertraute Lieder
singen, daneben auch neue
und bekannte Lieder aus dem
Gesangbuch. Ebenfalls soll
das Kanonsingen nicht zu
kurz kommen. Es ist auch

möglich, sich Lieder zu wün-
schen.“
Das etwa einstündige Ge-

meindesingen soll jeweils am
erstenDienstag imMonat um
19 Uhr im kirchlichen Ge-
meindezentrum an der Eden-

straße beginnen, zunächst
am 7. Februar, 7. März und 4.
April. Weitere Informationen
gibt es bei Kantor Kai Kup-
schus unter Tel. 04271/
9555700 und per E-Mail
(kai.kupschus@evlka.de).

bereits seit einiger Zeit das
Liederbuch ,freiTöne‘ in Ge-
brauch und es soll nun die
Möglichkeit geben, dieses ge-
nauer kennenzulernen. Wir
werden beim Gemeindesin-
gen viele neue Lieder aus die-

Sulingen – Eine „herzliche
Einladung an alle Sangesfreu-
digen“ spricht Pastorin Julia-
neWorbs für die evangelisch-
lutherische Kirchengemein-
de Sulingen aus – zum „Ge-
meindesingen“: „Wir haben


